
Veranstaltung

Frauenkarrieren Fördern -  
neue Wege an den HocHscHulen

dienstag, 17. noVember 2009  
09.30 bis 16.00 uHr 
landtag nrW, raum e3 d 01



Wir brauchen eine neue Debatte um Gleichstellung und 
Gender Mainstreaming an den Hochschulen in NRW. 
Längst ist klar: ein bisschen Frauenförderung und eine 
Prise Gender in Forschung, Lehre oder Personalentwick-
lung reichen nicht. Nach wie vor ist Gleichstellung von 
Frauen und Männern in der Wissenschaft Zukunftsmusik.  

Die bekannten Befunde sind alarmierend: Deutschland ist 
mit seinem geringen Frauenanteil in der akademischen 
Lehre europaweit ins Hintertreffen geraten. NRW bildet 
das Schlusslicht bei der Gleichstellung an Hochschulen. 
Männlich geprägte Karrieremechanismen verhindern 
Frauen in Leitungspositionen. Migrantinnen bleiben die 
Ausnahme in der Lehre und der Anteil von Studentinnen 
in naturwissenschaftlichen sowie technischen Studienbe-
reichen steigt unzureichend. 

Wir wollen beleuchten, welche Instrumente Ziel führend 
sind, um Frauenkarrieren an Hochschulen zu fördern. Wir 
diskutieren die Forderung nach einer gesetzlich veran-
kerten Frauenquote für alle Qualifikationsebenen. Wir 
rücken Gender und Diversity als Zukunftsaufgabe an 
Hochschulen ins Blickfeld. Wir fragen nach Umsetzungs-
möglichkeiten einer geschlechtergerechten Personalent-
wicklung in der Wissenschaft und stellen Unterstützungs-
modelle für Migrantinnen vor. Nicht zuletzt stellen wir die 
Frage, wie mehr Gender in die Lehre kommt.

Zu dieser spannenden Veranstaltung möchten wir Sie 
herzlich einladen.

Dr. Ruth Seidl MdL,  
hochschulpolitische Sprecherin

Barbara Steffens MdL,  
sozial- und frauenpolitische Sprecherin

Programm:
9:30 Ankommen und kAffeetrinken

9:45 BegrüSSung und einführung
dr. ruth Seid mdL, hochschulpolitische Sprecherin, 
Barbara Steffens mdL, frauenpolitische Sprecherin

gesamtmoderation: marion moss, 
stellv. Gleichstellungsbeauftragte RWTH Aachen a.D.

forSchungSergeBniSSe und PerSPektiven zu 
gLeichSteLLung und gender  
in der WiSSenSchAft
dr. Andrea Löther, 
Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft  
und Forschung (CEWS)

veranstalterin: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Landtag NRW, Platz des Landtags 1, 40221 Düsseldorf

AnmeLdung
Anmeldungen unter Angabe des gewünschten Work-
shops bitte bis 6.11. an:  
simone.noeller@landtag.nrw.de

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis für den Einlass 
an der Pforte mit.

Inhaltliche Fragen beantwortet Dr. Thorsten Drewes, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bereich Hochschule, 
Tel. 0211 884 2862, thorsten.drewes@landtag.nrw.de

dAuerWeLLe gLeichSteLLung - erfAhrungen AuS 
20 JAhren LAkof
dipl.-ing. gabriele drechsel, 
Sprecherin Landeskonferenz der Gleichstellungs- 
beauftragten der Hochschulen NRW (Lakof) 

gender And diverSity ALS zukunftSAufgABe 
für hochSchuLen
dr. friederike Preiß, 
Referentin für Diversity Management,  
Universität Duisburg-Essen 

ingrid fitzek, 
Gleichstellungsbeauftragte Universität Duisburg-Essen 

tALkrunde: 
AufStieg StAtt AuSStieg: kArriereWege An 
hochSchuLen mit PerSPektive 

derya gür, 
Doktorandin an der Uni Duisburg-Essen 

Prof. dr. phil. katja Sabisch, 
Juniorprofessorin an der Ruhr-Uni Bochum 

dr. renate klees-möller
Leiterin Karriereentwicklung an der Uni Duisburg-Essen 

12:30 BiS 13:30 mittAgSPAuSe

13:30 BiS 15:00 WorkShoPS

15:00 kAffeePAuSe

15:15 vorSteLLung der WorkShoP-ergeBniSSe

WorkShoPS:
1. WeLche verBindLichen gLeichSteLLungS- 
inStrumente BrAuchen Wir?
input: Prof. dr. Jürgen mlynek,  (angefragt)
Präsident der Helmholtz-Gemeinschaft
moderation: dr. ruth Seidl mdL

2. Wie können zugAngSBArrieren für frAuen 
in fächern mit niedrigem frAuenAnteiL AB-
geBAut Werden?
input: dr. marion esch, Femtec 
moderation: dipl.-ing. marlies diepelt, RWTH Aachen 

3. geSchLechtergerechte PerSonAL- 
entWickLung in der WiSSenSchAft
input: dr. ute zimmermann, 
Bundeskonferenz der Frauenbeauftragten und  
Gleichstellungsbeauftragten an Hochschulen (BuKoF)
moderation: Barbara Steffens mdL

4. kArriereWege für migrAntinnen 
input: dr. renate klees-möller
Leiterin Karriereentwicklung Uni Duisburg-Essen
moderation: hasret karacuban,  
Sprecherin AK Grüne MuslimInnen 

5. Wie kommt mehr gender in die Lehre?
input: dr. Beate kortendiek, 
Netzwerk Frauenforschung 
moderation: dipl.-ing. gabriele drechsel, 
Sprecherin Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauf-
tragten der Hochschulen NRW (Lakof)  


